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DIES UND DAS NATIONALINTERN +
INTERNATIONAL

Als IPA-Mitglied bin ich überzeugt, 
dass jeder gegen jeden auf Dauer 
nicht funktionieren kann. Deshalb gilt 
es unseren Leitgedanken umzusetzen und die Freundschaft 
im Kollegenkreis in den Vordergrund zu stellen. Unser Grün-
der Arthur Troop sah die Freundschaft noch in einem ande-
ren Licht.  Aber die Zeiten ändern sich. 

Wir - die IPA - sind es, die das gegenseitige Näherkommen 
gerade durch Geselligkeit und soziale Veranstaltungen för-
dert. Dafür bleibt heute im Dienst keine Zeit mehr. Und weil 
findige Unternehmer die Wichtigkeit der Freizeitgestaltung 
schon lange erkannt haben, sind wir gerne bereit, diese schlei-
chend entstandene Lücke zu schließen. Herzlichkeit und ge-
sitteter Umgang miteinander müssen wieder in den Vorder-
grund rücken. Denn wir ziehen alle an einem Strang zum 
Wohle der Bevölkerung in unserer schönen Alpenrepublik. 
IPA - Wenn nicht wir, wer dann?

Gute Unterhaltung mit dem neuen IPA Panorama
wünscht euch euer Klaus HERBERT

Pressereferent
panorama@ipa.at

Liebe IPA-Mitglieder!

Jetzt haben wir also die ersten zehn Jahre neue Bundes-
polizei hinter uns gebracht. Die einen freut‘s, die anderen 
weniger. Die vielen Ruheständler in der IPA betrachten die 
Neuerung eher mit Abstand. Und die Bevölkerung, zu deren 
Gunsten die Veränderung gemacht wurde, kümmert es nur 
periphär. Denn wer exekutive Hilfe braucht, will sie sofort 
haben, egal ob sie Polizei oder Gendarmerie heißt, egal ob 
sie von einer großen oder kleinen Dienststelle kommt. Als 
Insider machen wir uns viel mehr Gedanken über Pro und 
Contra, als jene, für die wir da sein sollten.

Persönlich sehe ich Veränderungen in diesen Tagen mit ge-
mischten Gefühlen. Postämter schließen, Polizeidienststel-
len werden fusioniert, Kasernen verschwinden, Schulen im 
ländlichen Raum werden geschlossen, die Straßenmaut wird 
immer teurer und so weiter. Ohne den Teufel an die Wand 
malen zu wollen, befürchte ich, dass bald der Punkt erreicht 
sein könnte, wo sich viele, die mit dem Staat noch nie was 
anfangen konnten,  fragen „wozu zahle ich noch Steuern, 
wenn sich der Staat mehr und mehr aus den öffentlichen 
Bereichen zurückzieht?“ Was dann kommt, kann man an drei 
Fingern abzählen.
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Editor: Klaus Herbert

23. - 30. 01. 16 VB Oberkärnten:
IPA Skiwoche auf dem Nassfeld

-- SPORT UND SPIEL --

15. - 18.10. VB Imst: Herbstreise nach Slowenien

18. - 25.10. VB Villach: Freundschaftswoche Zypern

06. - 08.11. VB Oberkärnten:
Neusiedl am See - Martiniloben

07.11. VB Baden-Mödling:  Wein & Karpfen

13.11. VB Wr. Neustadt: Ganslessen im Hotel Sopron

16.11. - 02.12. LG Niederösterreich:
THAILAND – Am Elefantenfest in SURIN

05. - 07.12. LG Wien:  Adventausflug nach Prag

06.12. VB Innsbruck:  Adventausflug zum Wolfgangsee

08.12. VB Graz-Umgebung:  Adventfahrt nach Mariazell

12.12. VB Villach:  Adventausflug

17. - 19.12. VB Oberkärnten: Christkindlesmarkt Nürnberg

24. - 27.04.16 LG Salzburg: IPA-Reise Elsass

-- Auf Reisen gehen --

13. 10. LG Salzburg: Stammtisch beim Rechenwirt

24. 10. Int.  APICA Sammlerbörse in Wien

30. 10. VB Korneuburg - Hollabrunn:
Kameradschaftsabend mit Ehrungen

10. 11. LG Salzburg: Stammtisch beim Rechenwirt

12. 11. VB Reutte: Törggelen im Clublokal

27. 11. VB Steyr: Jahresabschlussfeier

27. 11. VB Villach: Weihnachtsfeier

28. 11. LG Tirol: IPA-Advent in Mils bei Imst

01. 12. LG Salzburg:  Weihnachtstammtisch beim Rechenwirt

04. - 06.12. VB Oberkärnten:
30-Jahrfeier mit Krampuskränzchen

04. 12. LG Salzburg: Nikolausfeier

04. 12. VB Krems/Wachau-Horn-Zwettl:
Clubabend mit Weihnachtsfeier

04. 12. VB Imst: Advent-/Weihnachtsfeier

12. 12. VB Reutte: 
Weihnachtsfeier mit Kegelturnier im Alina

09. - 12. 06.16 VB Wörgl-Kufstein-Kitzbühel: 40 Jahre

-- Wo man sich trifft -- APICA-Börse
Die Austrian Police Insignia Collectors‘ Association (API-
CA) feiert ihr 20-jähriges Jubiläum mit einer großen Samm-
lerbörse in Wien. Die Börse ist für die Öffentlichkeit zu-
gänglich, es werden keine Eintritts- oder Tischgebühren 
eingehoben. Über die Tischvergabe entscheidet der Ver-
anstalter. Erwartet werden zahlreiche in- und ausländische 
Aussteller und Sammler von Abzeichen, Kappen und poli-
zeigeschichtlich interessanten Objekten. Waffen, Munition 
und Symbole des NS-Regimes sind verboten.

„Tribal Police“. Im Rahmen der APICA-Börse wird auch 
die Tagesausstellung „Tribal Police“ präsentiert. Der ös-
terreichische Sammler Karl H. Schell und sein deutscher 
Kollege Johann Korp präsentieren die europaweit bislang 
größte Tagesausstellung von Metallabzeichen, die von Po-
lizei- und Sicherheitskräften der U.S. Tribes und Canadia 
First Nations auf Kappen und Uniformen getragen werden. 
Hunderte Badges werden, nach Staaten sortiert, vorgestellt 
und fachkundig erklärt.

24. Oktober 2015, 09.00 - 14.00 Uhr, JUFA Wien City Ho-
tel, Mautner Markhof Gasse 50, 1110 Wien, www.apica.at

Zypern 12. - 18. 
Okt. 2015

XXI. Weltkongress, Limassol; 
anschl. Freundschaftswoche

Italien 23. - 25. 
Okt. 2015

10. Jahrestag, L’Aquila

Griechenland 8.
Nov. 2015

Klassischer Athener Marathon

Spanien 28.
Nov. 2015

XV. Internat. Trader Show, 
Barcelona

USA 3. - 10. 
April 2016

Pazifik &
Nordwest-Kalifornientour

USA 10. - 17. 
April 2016

Tour „Züge, Weinbaubetriebe & 
Schätze Kaliforniens“

Kanada 20. - 31. 
Mai 2016

Freundschaftswoche,
Region Montérégie

Spanien 11. - 16. 
Juni 2016

European Police and
Fire Games, Huelva

INTERNATIONALE TERMINE

2016 trifft sich die IPMC in 
Lodz/Polen. Auf den nächs-
ten Seiten kann man sehen, 
wie die Polen Polizeiver-
anstaltungen organisieren. 
Das sollte man sich nicht 
entgehen lassen:
Deshalb jetzt registrieren! 
ipmc.org . 
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Editor: Klaus Herbert

Wer hier nichts findet, dem ist kaum noch zu helfen. Die IPA Österreich zahlt 
jedem österreichischen Mitglied, das keine Beitragsrückstände hat, bis 310,-- (!) 
Euro für Seminar- und Aufenthaltskosten. Bezüglich weiterer Zuschüsse erkundi-
gen Sie sich bitte bei Ihrer LG oder VB.

Seminarprogramm 2016

Österreichische IPA Mitglieder melden sich ausschließlich über http://service.ipa.at an!

01 Aufbauseminar Visualisierung
Teilnahmepreis: 360 € / für IPA Mitgl. 245 € 
Termin: 20. 01. - 22. 01. 2016

02 Im Visier: Cybercrime – oder Verbrecherjagd im Sitzen
Teilnahmepreis: 265 € / für IPA Mitgl. 195 € 
Termin: 25. 01.  - 27. 01. 2016

03 Predictive Policing – Vorbeugende 
Verbrechensbekämpfung der Zukunft?
Teilnahmepreis: 265 € / für IPA Mitgl. 195 € 
Termin: 27. 01.  - 29. 01. 2016

04 Extrem rechts in Deutschland
Teilnahmepreis: 265 € / für IPA Mitgl. 195 € 
Termin: 01. 02. - 03. 02. 2016

05 Gen Westen – Flüchtlinge in Deutschland
Teilnahmepreis: 265 € / für IPA Mitgl. 195 € 
Termin: 03. 02. - 05. 02. 2016

06 Islamismus und Salafismus –
     Mit dem rechten Glauben in den Dschihad

Teilnahmepreis: 265 € / für IPA Mitgl. 195 € 
Termin: 10. 02. - 12. 02. 2016

07 Kommunikationskompetenz für Frauen
Teilnahmepreis: 360 € / für IPA Mitgl. 245 € 
Termin: 15. 02. - 17. 02. 2016

08 Heilfasten
Teilnahmepreis: 360 € / für IPA Mitgl. 245 € 
Termin: 15. 02. - 21. 02. 2016

09 Gewalt gegen die Staatsgewalt
Teilnahmepreis: 360 € / für IPA Mitgl. 245 € 
Termin: 22. 02. - 26. 02. 2016

10 Führung – dann aber bitte richtig!?
Teilnahmepreis: 360 € / für IPA Mitgl. 245 € 
Termin: 22. 02. - 24. 02. 2016

11 Sexuelle Ausbeutung von Kindern –  Aus der 
Geschichte für die Zukunft lernen
Teilnahmepreis: 395 € / für IPA Mitgl. 285 € 
Termin: 29. 02. - 04. 03. 2016

12 Der Polizist im Auslandseinsatz 
Teilnahmepreis: 265 € / für IPA Mitgl. 195 € 
Termin: 07. 03. - 09. 03. 2016

13 Wohin mit den Flüchtlingen? 
Gewalttaten in Europa
Teilnahmepreis: 360 € / für IPA Mitgl. 245 € 
Termin: 14. 03. - 18. 03. 2016

14 Organisierte Kriminalität – 					  
     mafiöse Strukturen in Deutschland und Europa

Teilnahmepreis: 360 € / für IPA Mitgl. 245 € 
Termin: 04. 04. - 08. 04. 2016

15 Terrorismus im 21. Jahrhundert
Teilnahmepreis: 265 € / für IPA Mitgl. 195 € 
Termin: 06. 04.  - 08. 04. 2016

16 Le terrorisme djihadiste –					   
     une menace actuelle pour les démocraties 

Teilnahmepreis: 395 € / für IPA Mitgl. 285 € 
Termin: 11. 04. - 15. 04. 2016

17 Motorradkultur und Sicherheit
Teilnahmepreis: 265 € / für IPA Mitgl. 195 € 
Termin: 15. 04. - 17. 04. 2016

18 Kriminalität auf Achse –					   
     Fakten, Fiktionen und Ungewissheiten

Teilnahmepreis: 395 € / für IPA Mitgl. 285 € 
Termin: 18. 04. - 22. 04. 2016

19 Rechtsextremismus auf dem Vormarsch?
Teilnahmepreis: 360 € / für IPA Mitgl. 245 € 
Termin: 25. 04. - 29. 04. 2016

20 Aktiv in den Ruhestand 
Teilnahmepreis: 360 € / für IPA Mitgl. 245 € 
Termin: 25. 04. - 29. 04. 2016

21 Vom Überleben zum Leben – Traumata bewältigen
Teilnahmepreis: 265 € / für IPA Mitgl. 195 € 
Termin: 02. 05. - 04. 05. 2016

22 Sicherheit auf den Straßen Europas
Teilnahmepreis: 395 € / für IPA Mitgl. 285 € 
Termin: 09. 05. - 13. 05. 2016
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Editor: Klaus Herbert

23 Police on Display –
     Die Macht der Bilder oder Bilder an die Macht

Teilnahmepreis: 265 € / für IPA Mitgl. 195 € 
Termin: 18. 05. - 20. 05. 2016

24 Professionelle Führung in schwierigen Zeiten       
Teilnahmepreis: 520 € / für IPA Mitgl. 390 € 
Termin: 23. 05. - 25. 05. 2016

25 Von Sexworkern, Fachkräften für Körperbetreuung,
Huren, Zwangsprostituierten und Kunden      
Teilnahmepreis: 360 € / für IPA Mitgl. 245 € 
Termin: 30. 05. - 03. 06. 2016

26 Gesichter häuslicher Gewalt 
Teilnahmepreis: 395 € / für IPA Mitgl. 285 € 
Termin: 06. 06. - 10. 06. 2016

27 Von Engeln, Banditen und Vogelfreien – 
Rockerbanden und organisierte Kriminalität 
Teilnahmepreis: 360 € / für IPA Mitgl. 245 € 
Termin: 13. 06. - 17. 06. 2016

28 Migration, illegale Einwanderung und Kriminalität 
Teilnahmepreis: 395 € / für IPA Mitgl. 285 € 
Termin: 20. 06. - 24. 06. 2016

29 Cybercrime verstehen – „JuPo“ Seminar
Teilnahmepreis: 360 € / für IPA Mitgl. 245 € 
Termin: 27. 06. - 01. 07. 2016

30 Sicherheit ohne Grenzen? –
     Internationale, grenzüberschreitende
     Zusammenarbeit der Polizeikräfte in Europa

Teilnahmepreis: 265 € / für IPA Mitgl. 195 € 
Termin: 04. 07. - 06. 07. 2016

31 Führung in Aussicht oder den Rollenwechsel meistern
Teilnahmepreis: 360 € / für IPA Mitgl. 245 € 
Termin: 04. 07. - 06. 07. 2016

32 „Ich bin Moslem, kein Extremist!“ –
     Islam und Islamismus in Europa

Teilnahmepreis: 395 € / für IPA Mitgl. 285 € 
Termin: 29. 08. - 02. 09. 2016

33 Motorradbanden –
     Das hässliche Gesicht organisierter Kriminalität

Teilnahmepreis: 295 € / für IPA Mitgl. 215 € 
Termin: 07. 09. - 09. 09. 2016

34 From Keeping the Peace to Building the Peace –
     Learning from policing the Irish Conflict how to deal 
     with the past and manage the present and the future

Teilnahmepreis: 395 € / für IPA Mitgl. 285 € 
Termin: 12. 09. - 16. 09. 2016

35 Tatort Arbeitsplatz – Korruption und
     globale polizeiliche Zusammenarbeit

Teilnahmepreis: 395 € / für IPA Mitgl. 285 € 
Termin: 19. 09. - 23. 09. 2016

36 Die Not der Flüchtlinge und die Überforderung 
der Kommunen
Teilnahmepreis: 360 € / für IPA Mitgl. 245 € 
Termin: 26. 09. - 30. 09. 2016

37 Wut im Bauch?! – Möglichkeiten im Umgang 
mit schwierigen Kindern und Jugendlichen
Teilnahmepreis: 265 € / für IPA Mitgl. 195 € 
Termin: 04. 10. - 06. 10. 2016

38 Burnout – eine Herausforderung für Führungskräfte
Teilnahmepreis: 395 € / für IPA Mitgl. 285 € 
Termin: 04. 10. - 07. 10. 2016

39 Protect the Protectors – Ochronić obrońców
Teilnahmepreis: 395 € / für IPA Mitgl. 285 € 
Termin: 10. 10. - 14. 10. 2016

40 Aufbauseminar Visualisierung
Teilnahmepreis: 360 € / für IPA Mitgl. 245 € 
Termin: 26. 10. - 28. 10. 2016

41 The Long Road to Integration –
     Islam and Islamism in European Societies

Teilnahmepreis: 395 € / für IPA Mitgl. 285 € 
Termin: 31. 10. - 04. 11. 2016

42 Nur ein Spiel? Gewalt im Umfeld von Fußballspielen
Teilnahmepreis: 395 € / für IPA Mitgl. 285 € 
Termin: 07. 11.  - 11. 11. 2016

43 Schlagende Verhältnisse –
     „ ... dann habe ich zugeschlagen“

Teilnahmepreis: 265 € / für IPA Mitgl. 195 € 
Termin: 16. 11.  - 18. 11. 2016

44 On Terrorism
Teilnahmepreis: 395 € / für IPA Mitgl. 285 € 
Termin: 21. 11. - 25. 11. 2016

45 Burnout – Ausgebrannt – Existentielle 
Erschöpfungszustände
Teilnahmepreis: 395 € / für IPA Mitgl. 285 € 
Termin: 28. 11.  - 03. 12. 2016

46 Gewalt im Spiel – Ultras und Hooligans im Umfeld 
von Fußballspielen
Teilnahmepreis: 265 € / für IPA Mitgl. 195 € 
Termin: 05.12. - 07.12.2016

47 Drogen – Jedem seinen Rausch?
Teilnahmepreis: 360 € / für IPA Mitgl. 245 € 
Termin: 05. 12. - 09. 12. 2016

48 Rechtsextremismus – Ganz rechts in Deutschland
Teilnahmepreis: 395 € / für IPA Mitgl. 285 € 
Termin: 12. 12. - 14. 12. 2016

49 ASP Instructor Course
Teilnahmepreis: 450 € / für IPA Mitgl. 350 € 
Termin: 29. 03. - 02. 04. 2016
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Editor & Bilder: Wolfgang Klöckl

Es war ein großes Unternehmen, das 
dank der Unterstützung der IPA Graz 
umgesetzt werden konnte. Hr. Prof. 
Hilmar Suntinger, welcher bis zur 
letzten Minute Kontakte zur IPA Italien 
hergestellt hat oder es versuchte – lei-
der fand zu dieser Zeit gerade ein IPA 
Kongress statt, sodass nicht alle Wün-
sche erfüllt werden konnten – trug das 
Seinige zum Gelingen bei. Dafür war 
das Treffen mit dem Präsidenten der 
IPA Friuli, welches in Tarvis stattgefun-
den hatte, äußerst herzlich. Auch Co-
mandante Marchioro Federico hatte 
für uns Zimmer auf unseren weiteren 
Stationen reserviert, was für uns sehr 
angenehm war.

Am Morgen des 4. Mai 2015 startete 
unsere Radgruppe von Graz aus in Rich-
tung Süden. Für uns Hobbyrennradler, 
allesamt IPA-Mitglieder der Dienststel-
le JA Graz-Karlau, ging es über den Ra-
delpass nach Slowenien und das Drau-
tal weiter über Abtei in Kärnten, bis wir 
bei Thörl Maglan die Grenze nach Itali-
en überquerten. In Tarvis nach 220 km 
angekommen, wurden wir schon von 
Prof. Hilmer Suntinger und Marchioro 
Federico empfangen. Im Büro der VB 
Friuli wurden wir herzlich begrüßt, und 
es folgte der Austausch unserer Gast-
geschenke. Der erste Tag verlief sehr 
gut und daher freuten wir uns schon 
auf den nächsten.

Eigentlich sollte der zweite Tag durch 
das Kanaltal eine gemütliche Etap-
pe werden, es waren ja nur 170 km. 
Schließlich ging es nur runter ans Meer, 
aber wir hatten Wind von vorne, der so 
heftig war, dass wir manchmal meinten, 
wir fahren bergauf. Nach einer kleinen 
Bergwertung in den Ort San Daniele 
hatten wir eine Schinkenjause und ge-

nug Energie, um für einen Kaffee nach 
Portogruaro zu fahren. Zügig ging es 
nach Caorle und wir waren unserem 
Ziel schon ein bisschen näher.

Am Mittwoch war das Wetter gut und 
auch der Wind war uns hold. So ging es 
bei Vincenca über eine kleine Hügelan-
sammlung mit schönen Häusern und 
blühenden Akazienbäumen nach Ve-
rona. Aus dieser Stadt gab es fast kein 
Fortkommen, so groß und unübersicht-
lich war es da für uns Radfahrer. Nach 
einem Abstecher über die Autobahn 
trafen wir einen Einheimischen am 
Rennrad, der uns weiterhalf, sodass wir 
endlich aus der Stadt rauskamen. Nach 
250 km hatten wir unser Etappenziel in 
Cavalcaselle erreicht.

Am 4. Tag hatten wir als Ziel Pisa. Es 
galt den Apennin zu überqueren. Es 
war uns bewusst, dass dieser Tag die 
Königsetappe werden würde. Lange 
Geraden reihten sich aneinander und 
endlich kamen die Berge. Die wunder-
bare Landschaft zog an uns vorbei und 
wir näherten uns der Westküste. Aller-
dings hatten wir nach 270 km Pisa nicht 
im Ansatz erreicht, sondern waren erst 
in Massa angekommen. Nach Pisa ging 
es halt erst am nächsten Tag. Hier war 
alles ganz sauber und zu-
sammen geräumt und tau-
sende Menschen aus der 
ganzen Welt tummelten 
sich. In Follonica gingen 
zwei Kollegen zum ers-
ten Mal ins Wasser. Nach 
dieser Pause ging es über 
Grosseto und einem der 
schönsten Landstriche der 
Toskana nach Albinia. Und 
wieder hatten wir 270 km 
in den Beinen.

Der letzte Tag stand an und so machten 
wir uns auf den Weg nach Rom. Zuerst 
ging es nach Tarquina, wo wir um die 
Mittagszeit eintrafen und ein Mittages-
sen einnahmen. Über unzählige Hügel, 
vorbei an Barberano Romano zum Lago 
di Bracciano – der See war eigentlich 
ein Umweg, aber er war es wert und so 
tranken wir am Ufer Kaffee und holten 
uns noch schnell Energie für die letzten 
Kilometer. Mit dem Rad durch Rom ist 
ein Wahnsinnsgefühl. Adrenalin pur, es 
gibt keine Regel, alles ist in Bewegung. 
Wir fuhren mit. Wir fanden im Gegen-
satz zu anderen Städten, welche wir auf 
unserer Reise durchquert hatten, eine 
gute Einfahrt und kamen rasch an die 
Mauern des Vatikan. Jetzt brauchten wir 
diesen nur noch zu folgen. Dann stan-
den wir am Petersplatz. Angekommen, 
vorbei, alles gut und gesund überstan-
den! Wahnsinn! Auch an diesem Tag 
hatten wir knapp 200 km in den Bei-
nen, aber wir standen noch lange am 
Abend auf dem Petersplatz, suchten die 
Schweizer Garde auf, machten Fotos 
überreichten IPA-Krawattennadeln und 
waren einfach glücklich.

Sonntags nahmen wir nur mehr Einblick 
in die schöne Stadt. Grandiose Bauwer-
ke, Straßenverkäufer alle 10 m, Men-
schen aus aller Welt, dichtes Gedränge, 
eigentlich auch eine Stadt, welche nicht 
zur Ruhe kommt. Am Abend taten den 
Kollegen und mir die Füße mehr weh 
als alle Tage zuvor. Die Rückreise am 
nächsten Morgen kam uns dann mit 12 
Stunden auf der Autobahn nur mehr 
wie ein Katzensprung vor. Dieser Aus-
flug hat uns viele besondere Eindrücke 
beschert und neue IPA Kontakte mög-
lich gemacht, was uns niemand neh-
men kann.

Mit dem Rad nach ROM



6

IP
A

-P
R

E
S

SEditoren: Karolina Drozdowska und Thomas Hasenbacher

3rd IPA World Seminar for young Police Officers

Vom 19. bis 26. Juli 2015 fand im Poli-
zeitrainingszentrum Legionowo, Polen, 
das 3. IPA Welt Seminar für junge Po-
lizisten statt. Es wurde das 90-jährige 
Jubiläum der Frauen bei der Polizei in 
Polen gefeiert. Das Thema Frauen bei 
der Polizei war auch gleichzeitig eines 
der Leitthemen dieser Woche. Des 
Weiteren wurde der 25. Geburtstag 
des Trainingszentrums in Legionowo 
gefeiert sowie der Polizeifeiertag, wel-
cher am 25. Juli 2015 mit einer großen 
Parade am Platz des Marschall Pilsudski 
in Warschau, gefeiert wurde. 

Insgesamt nahmen an diesem Seminar 
55 Teilnehmer aus 42 verschiedenen 
Ländern teil. Österreich war durch Ka-

rolina Drozdowska, Angehörige der 
VB Bruck/Mürzzuschlag und Thomas 
Hasenbacher, Angehöriger der VB 
Deutschlandsberg, vertreten.

1.  TAG

Die Teilnehmer wurden schon am 
Flughafen herzlich von den polni-
schen IPA Kollegen empfangen und in 
das Polizeitrainingszentrum nach Le-
gionowo gebracht. Beim Abendessen 
fand das erste Zusammentreffen aller 
Teilnehmer statt und es wurden die 
ersten Kontakte geknüpft. Abschlie-
ßend gab es noch ein kurzes Briefing 
über die Programmpunkte der nächs-
ten Tage.

2.  TAG

Nach der feierlichen Eröffnung durch 
den stellvertretenden Polizeichef, Ge-
neral Miroslaw Schossler, und den Lei-
ter des Trainingszentrums, Oberst Ro-
man Stawicki, kamen alle Teilnehmer 
zum offiziellen Gruppenfoto zusam-
men. Im Trainingszentrum ging es wei-
ter mit Vorträgen aus verschiedensten 
Themengebieten, wie Terrorbekämp-
fung, Sicherung der EU-Außengrenzen, 
Schlepperei und Drogenschmuggel, 
welche von internationalen Kollegen 
gehalten wurden.

neues.ipa.at
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Editoren: Karolina Drozdowska und Thomas Hasenbacher

3.  TAG

Am Morgen trafen die Teilnehmer zu-
sammen, um den ersten Polizistinnen, 
im Zuge des 90er-Jubiläums der Frauen 
bei der Polizei, in Polen zu gedenken. 
Anschließend fanden die Feierlichkei-
ten zum 25. Geburtstag des Trainings-
zentrums auf dessen Gelände statt. Alle 
Seminarteilnehmer trugen die offizielle 
Uniform ihres Landes und die dazu-
gehörige Staatsflagge. Am Nachmittag 
ging es weiter mit Vorträgen über die 
Stellung der Frauen bei der Polizei, 
weltweite Drogentrends sowie über 
die UN-Friedensmissionen.

4.  TAG

Das Highlight der Woche war das Ein-
satztraining mit den erfahrenen Trai-
nern einer Spezialeinheit. Die Teilneh-

mer versammelten sich am Schießplatz 
und wurden von den Einsatztrainern 

in drei Gruppen eingeteilt, welche sich 
abwechselnd verschiedenen Aufgaben 
stellten und diese gemeinsam bestmög-
lich lösten. Es wurde unter anderem 
demonstriert und geübt, wie man unter 

erschwerten Bedingungen Erste-Hil-
fe-Maßnahmen setzt, sich in Sicherheit 
bringt, wenn man im Einsatzfahrzeug 
unter Beschuss steht, wie man Fahrzeu-
ge nach Sprengkörpern oder Räume 
am sichersten im Dunkeln durchsucht. 
Ebenso kamen beim Üben von Not-
wehrschüssen Laserwaffen zum Einsatz. 

5.  TAG

Am Vormittag begaben sich die Teil-
nehmer zum polnischen Parlament in 
Warschau, wo von Frauen aus verschie-
denen Ländern, u.a. auch von der Pre-
mierministerin Polens, Ewa Kopacz, 
Vorträge zum Thema „90 Years of Wo-
men in the Polish Police“ gehalten wur-
den. Die Kolleginnen aus Hong Kong 
und Spanien erzählten anschließend, 
welche Stellung die Frauen in ihren 
Ländern bei der Polizei haben.
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6.  TAG

Spannend verlief der Vormittag. Es 
gab einen Vortrag der Verkehrspolizei, 
welche spezifisch auf das Thema „Ne-
ver drive after drinking“ einging und 
deren Vorgehensweisen, Ausrüstung, 
und gesetzlichen Möglichkeiten veran-
schaulichte. Nach dem Theorieblock 
ging es in die Praxis über. Die Teilneh-
mer mussten mit Spezialfahrzeugen, 
welche mit 360 Grad schwenkbaren 
Rädern an der Hinterachse ausgestat-
tet waren, einen Slalom bewältigen. 
Weiters wurde mit diesen Fahrzeugen 
die Fliehkraftbelastung simuliert, wel-
che bei einem Verkehrsunfall mit einer 
Fahrgeschwindigkeit von 80 km/h ent-
stehen kann. Anschließend wurde die 
Unfallaufarbeitung der polnischen Ver-
kehrspolizei veranschaulicht und ein 
Szenario, bei dem ein Motorradfahrer 
mit einem PKW kollidierte und dabei 
tödlich verletzt wurde, aufgearbeitet. 
Auch das Vorgehen einer mobilen An-
haltung unter Bedachtnahme auf die 
Eigensicherung wurde den Seminarteil-
nehmern im Trainingszentrum vorge-
führt. Weiters gab es an diesem Tag eine 
ausführliche Vorführung der polnischen 
Hundestaffel.

7.  TAG

Den letzten Vormittag konnten die Teil-
nehmer frei gestalten. Zu Mittag wurde 
in Warschau, am Platz des Marschall 
Pilsudski, der Tag der Polizei in Polen 
gefeiert. Zu diesem Anlass waren alle 
Teilnehmer mit ihrer Repräsentations-
uniform bekleidet und trugen die je-
weilige Landesflagge. Es fand eine große 
Parade statt und es waren die höchsten 
Vertreter des Landes und der Polizei vor 
Ort vertreten. Im Zuge der Veranstal-
tung wurden die Absolventen der Poli-
zeischule ausgemustert und die Offizie-
re feierlich ernannt, darunter die erste 
Frau General in der Geschichte Polens. 

Es war eine aufregende und ereignisrei-
che Woche, in der die österreichischen 
Teilnehmer zahlreiche Erfahrungen ma-
chen und viele neue Bekanntschaften 
und sogar Freundschaften schließen 
konnten. Die reibungslose Organisation 
des Generalsekretärs der Sektion Polen, 
Arek Skrzypczak sowie die Hilfe der 
polnischen IPA Kollegen war vorbildlich.

Ein herzliches Dankeschön auch an die 
IPA Österreich, insbesondere an den Lan-
desgruppenobmann der Steiermark, Herrn 
Mag. Kalcher, für die Unterstützung und 
die Ermöglichung dieser außergewöhnli-
chen Erfahrung.
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Editor: Klaus Herbert

Aus dem Urlaub

Der Tiroler IPA-Freund Herbert Bog-
ner erzählt: „Wir waren für vier Wo-
chen auf Rundreise in den USA durch 
Kalifornien, Nevada, Utah und Arizona.
In Las Vegas haben wir geheiratet.“ Po-
lizeikontakte verliefen immer positiv. 
Es konnten auch Abzeichen getauscht 
werden. - Wir gratulieren dem jungen 
Paar herzlich und wünschen ihm viele 
schöne, gemeinsame Jahre!

Martina Schandl von der IPA NÖ 
schreibt uns: „Unsere Reise ging zum 30. 
Int. ADAC Truck-Grand-Prix am Nür-
burgring. Über Anfrage beim Kollegen 
Jürgen Tobien aus dem Schwarzwald, 
wurde uns nur sechs km vom Ring ent-
fernt, bei dem Kollegenehepaar Detlef 
Hück, deren Einliegerwohnung für das 
Wochenende zur Verfügung gestellt.

Nach drei tollen Tagen am Ring und ei-
nem gemütlichen Abend bei der Gast-
familie, führte uns unsere Reise weiter 
nach Luxemburg zu einem jahrelangen 
Kollegen und seiner Familie. Patrick Eif-
fes, der mit Kindern Verkehrserziehung 
macht, zeigte uns Luxemburg Stadt und 
nahm sich viel Zeit um uns sein Land 
näher zu bringen. Sowas nenne ich halt 
Servo per amikeco!

v. li. n. re. Patrick Eiffes, Michael Rogler, 
Martina Schandl.

Der Tiroler IPA-Freund Max Lechner 
war in Italien unterwegs. Dort entdeck-
te er, dass sogar die Eisenbahnschwel-
len mit der IPA zu tun haben. Vielleicht 
kann jemand das Geheimnis lüften.

IPA-Freund Burghard Windhager 
entdeckte dieses wunderbare Kennzei-
chen auf einer Raststation an der A2. 
Entweder ein Kollege oder ein Fan.

Der niederösterreichische IPA-Freund 
Patrick Lihmann war nicht auf Urlaub, 
auch wenn er gerne welchen gehabt 
hätte. Er verrichtete einen Tag Dienst 
in der Dienstelle der Guardia Civil Tor-
rox/ Spanien und durfte mit dem Funk-
wagen fahren und bei der Aktenbear-
beitung helfen.

Der niederösterreichische IPA-Freund 
Rudolf Eberhard schlüpfte bei der 
Schlagernacht in Mörbisch zum Ambu-
lanzdienst in die Rot-Kreuz-Uniform. 
Zu seiner Freude ergab sich die Gele-
genheit, ein Foto mit dem Schlagerstar 
Semino Rossi zu machen.

Unser stärkster IPA Freund und Stein-
heber Rainer Katzenbeisser stemm-
te diesmal keine Steine, sondern seine 
Susanne, als er in den USA sein Ehe-
versprechen erneuerte. Er verband das 
Angenehme mit dem Nützlichen, be-
suchte seine schwergewichtigen Freun-
de und brachte ihnen sein neues Buch 
übers Steinheben mit, das nun auf dem 
Trophäenregal der Metroflex Gym ei-
nen Ehrenplatz gefunden hat.

Alexandra Preslmayr (li.), Schriftführe-
rin der VB Wr. Neustadt und Anita Tie-
fenbach, Schatzmeisterin der VB Wr. 
Neustadt und Beirätin der LG, waren 
gerade in Berlin, als die Queen die deut-
sche Hauptstadt besuchte. Sie nutzten 
die Gelegenheit zu einem Foto mit Ber-
liner Kollegen beim Brandenburger Tor.
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Neusiedl/See: Die diesjährigen 
IPA- Volleyball-Bezirksmeisterschaften 
wurden auf dem Badesee in Andau 
ausgetragen. 10 Teams haben daran 
teilgenommen. In einem hart um-
kämpften Finale standen sich die 
Mannschaften der Polizeiinspektion 
Neusiedl 1 und Neusiedl 2 gegenüber, 
wobei der Sieg an Neusiedl 2 ging.

Eisenstadt/Mattersburg: Für ihre 
30-jährige Zugehörigkeit zur LG Bur-
genland wurden 11 Kollegen geehrt. 
Landesgruppenobmann Konrad Lu-
ckenberger fand wie immer die rich-
tigen Dankesworte und ersuchte die 
Ausgezeichneten, der IPA auch weiter-
hin die Treue zu halten.

Neusiedl/See: Für die Stiftung 
„Kindertraum“ veranstaltete die 
Kontaktstelle Neusiedl/See ein Be-
nefiz-Duofischen auf der Grundlacke 
in Podersdorf/See. An der Veranstal-
tung nahmen 33 Teams teil und zogen 
620,50 kg Fisch aus dem Wasser. Der 
Reinerlös von 2.000 Euro wurde be-
reits an die Stiftung überwiesen.

Neusiedl/See: Eine eher außerge-
wöhnliche Wallfahrt von Apetlon/Neu-
siedler See nach Mariazell, unternahm 
KSL Manfred Hafner. Hafner kämpfte 
mehrere Monate mit einer seltenen 
Viruserkrankung, die zweitweise eine 
ganzkörperliche Lähmung zur Folge 
hatte. Er erholte sich nur ganz langsam 
und leistete während dieser schweren 
Zeit ein Gelübde, wobei er beteuerte, 
dass er im Falle seiner Genesung eine 
Triathlonwallfahrt nach Mariazell un-
ternehmen werde. Am 6. Juli 2015 löste 

er sein Versprechen ein und setzte sein 
Vorhaben in die Tat um. Unterstützt 
wurde er dabei von seinen Kollegen 
Rainer Halbauer, Mario Legath, 
Christian Hoffmann und Peter Perl. 
Der Wettergott meinte es beim Start 
zu gut mit ihm, denn die Quecksilber-
säule zeigte an diesem Tag 38 Grad Cel-
sius an. Manfred startete mit dem Rad in 
Apetlon und fuhr vorerst zum Strand-
bad nach Illmitz. Von dort schwamm 
er durch den Neusiedler See über 3,5 
km nach Mörbisch. Von Mörbisch ging 

es per Rad 160 km bis kurz vor 
Mariazell. Fünf Kilometer vor 
dem Ziel stieg er vom Rad und 
startete zum „Abschlusslauf“. 
Über steile Kehren lief er mit 
nahezu letzter Kraft in den Wall-
fahrtsort. Nach dem Besuch der 
Basilika und einem Gebet des 
Dankes, dass er diese kräfterau-
bende Tour geschafft hatte, ließ 
er mit seinen Begleitern den Tag 
bei kulinarischen Köstlichkei-
ten und einigen wohlverdienten 
„geistigen Getränken“ ausklin-

gen. Die Rückfahrt startete die Grup-
pe am nächsten Tag. Diese war wegen 
der geringeren Höhenmeter zwar nicht 
mehr so anstrengend, die Hitze – stel-
lenweise gab es Temperaturen von bis 
zu 40 Grad Celsius – machte ihnen 
aber sehr zu schaffen. Dennoch trafen 
sie gegen 16:30 Uhr wohlbehalten, aber 
sehr müde in Apetlon ein und freuten 
sich über das, was sie geschafft hatten. 

„Triathlonwallfahrt“ nach Mariazell

Bild links: – Ehrungen: Heinz Heidenreich, Brigitte Brunner-Riepl, 
Hans Geyer, Kassier Adolf Binder, Kontaktstellenleiter Eisenstadt 
Roland Piller, Friedrich Reinprecht, Walter Brunner, Werner Rie-
mann, Landesgruppenobmann Konrad Luckenberger, Günter Korn-
feld, Rudolf Globus, Franz Bichl, Michael Scheitl, Hannes Kauf-
mann und Kontaktstellenleiter Mattersburg Alexander Reitbauer.
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Unsere „Gerti“ durfte wieder viele 
IPA- Freunde mit auf die Reise nach 
Rom, nach Verona in die  Arena di Ve-
rona zu NABUCCO und der Oper  
Barbier von Sevilla und zu einer erleb-
nisreichen Radtour nach Deutschland 
mitnehmen. Die Berichte finden Sie auf 
www.ipa-ktn. at

Anfang Dezember feiert auch die 
Verbindungsstelle Oberkärnten das 
30jährige Bestandsjubiläum.
Die Feierlichkeiten finden mit dem 27. 
Krampuskränzchen vom 04. bis 06. 
Dezember im Hotel eduCARE in Tref-
fen statt. Die Ausschreibung und Einla-
dung, finden sie auf www.ipa-ktn. at

Die Ferien sind vorbei ... und es 
kommt wieder Leben in das BZS Kärn-
ten. Nicht nur die Absolventen der 
laufenden Jahrgänge sind wieder einge-
zogen, es durften auch die „Neuen“ be-
grüßt werden. 25 Polizeischüler/innen 
haben mit der anspruchsvollen Ausbil-
dung begonnen - herzlich willkommen!

Villach: Anfang August starteten Mit-
glieder der VB Villach und ihre Freunde  
zu einer Reise auf die „Saualpe“, nach 
Unterkärnten. In St. Andrä war die  Ba-
silika erstes Ziel einer Führung.  Dann 
wurde die Reiseleitung von Ulrike Kna-
bl übernommen und es ging mit dem 
Bus über eine Forststraße zum Aus-
gangspunkt der geplanten Wanderung. 
Nun kam  Meinhard Knabl auf den Plan, 
der jedoch auch nicht alleiniger „Berg-
führer“ unseres erlebnischreichen Aus-
fluges ins Blaue ... sein sollte. Er wurde 
von den zwei Großeseln „Quick“ und 
„Quidusche“  begleitet, die sehr zum 
Gelingen unseres geplanten Vorhabens 
beitragen sollten. Nach der Beladung 
mit diversen Verpflegungsutensilien und 
mineralischen Flüssigkeiten, begann der 
Aufstieg. Wir trafen mit den vierbeini-
gen Begleitern nach ca. zwei Stunden 
an unserem Ziel, am Gipfel mit der 
tierischen Bezeichnung „Kleine Sau“ in 
1830 m Seehöhe ein. Nach der Einnah-
me einer zünftigen „Kärntner Jause“ 
durften wir am Rückweg die noch wei-
testgehend naturbelassenen Gebiete 
im südösterreichischen Raum genießen.  
Den Abschluss der gelungenen Ver-
anstaltung bildete ein gemeinsames 
Beisammensein in der Griffenrast - 
Mochoritsch wo wir noch einmal das 
Erlebte Revue passieren ließen, bevor 
es nach Hause ging.                     Salliheli

Die Fahrt ins „Blaue“... führte uns mit „haarigen Gesellen“ auf die Saualpe

Referate waren sehr aufschlussreich 
und die anschließenden Diskussionen 
sehr interessant. Der Ausbildungsver-
antwortliche der Kärntner Bergwacht, 
Mag. Pucher, schilderte die Kompeten-
zen und die Zusammenarbeit im Be-
reich des Nationalparks hohe Tauern. 
Dieser Runde Tisch soll Grundlage für 
weitere Gespräche sein. Besten Dank 
Vinko Otovic und seinem Team der 
IPA Gorenjska für die Organisation.

LGO W. G.

Grenzüberschreitender Austausch zum Thema „Natur- und Umweltschutz“ -  Alpe Adria

Am 4. September 2015 organisier-
te der IPA Regionalni Klub Gorenjska 
der Sektion Slowenien einen Runden 
Tisch zum Thema „Triglav National-
park, Sicherheit und Zusammenar-
beit“. Es nahmen Matej Brajnik (Poli
zeiinspektion Kranj), Janez Fajfar 
(Bürgermeister von Bled), Tine Sultar 
(Chef des Triglav Nationalparks), Mag. 
Johannes Leitner, MBA (Leiter der 
Kärntner Bergwacht), Mag. Gerhard 
Pucher (Ausbildungsleiter der Kärnt-

ner Bergwacht und Bezirkshauptmann 
von Klagenfurt-Land) und Oberst Dr. 
Wolfgang Gabrutsch, BA MBA MBA 
(Vertreter der LPD Kärnten und LGO 
der IPA Kärnten) teil. Im Publikum wa-
ren höchste Beamte der betroffenen 
Ministerien und der Polizei vertreten. 
Die IPA war vertreten durch den Or-
ganisator Vinko Otovic (RK Goren-
jska), Augusto Menguzzato (Tarvis) 
und Miroslav Pantelic-Mika (2. Vi-
zepräsident der Sektion Serbien). Die 
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NÖ: Am 7. November findet eine 
Busfahrt in das Waldviertel statt. Bei 
der Teichwirtschaft Denk in Echsen-
bach gibt es eine Weinverkostung mit 
Karpfenessen. Die Teilnehmer haben 
die Möglichkeit in Wr. Neustadt, Baden 
und Guntramsdorf zuzusteigen. Infos 
unter Rudolf.eberhardt@ipa.at.

NÖ:  Vom 26. Juli bis 1. August veran-
staltet die Landesgruppe eine Fahrt in 
das Elsass und die Vogesen. Am Abend 
des ersten Reisetages besteht die 
Möglichkeit zum Besuch der Bregen-
zer Festspiele. Infos bei Alfred Am-
cha unter alfred.amcha@ipa.at.

Wr. Neustadt: Am 13. November 
findet das traditionelle Ganslessen 
statt. Die Abfahrt ist um 18:00 Uhr bei 
den Stadtwerken Wr. Neustadt. Veran-
staltungsort ist das Hotel Sopron.  An-
meldungen und Informationen erhal-
ten Sie unter wr.neustadt.noe@ipa.at.

Korneuburg-Hollabrunn: Nach vie-
len Veranstaltungen im heurigen Jahr 
war auch was für Motorsportfreunde 
dabei. Man versucht für alle IPA Mitglie-
der etwas anzubieten, und so kam die 
Idee für ein Kartrennen. Das Konzept 
für den Ablauf des Rennens erstellte 
Leopold Schellenberger. Die Fahrer 
waren eine hartgesottene Mischung 
aus passionierten Kartfahrern und Mo-
tocrossfreunden. Johann Hochedlin-
ger von der API Stockerau berichtete 
nach dem Rennen „wir Fahrer haben 
trotz Fairness ein hartes Rennen aus-
gefochten und uns nichts geschenkt“. 
Karturgestein Leopold Schellenberger 
musste aufgrund eines technischen Ge-
brechens (Verlust der Antriebskette) 

das Kart wechseln, wodurch 
sich seine Siegeschancen 
deutlich verringerten. Johann 
Hochedlinger ging es ähnlich, 
auch er wurde mit dem Her-
ausspringen der Antriebsket-
te im Training konfrontiert. 
Beim Hauptrennen musste 
auch er in ein Ersatzkart stei-
gen, da sein Fahrzeug einen Motorscha-
den erlitt. Johann musste sich letztend-
lich mit dem undankbaren vierten Platz 
begnügen. Motocrosslegende Leopold 
Grießer verließ durch einen Ausritt 
die Rennstrecke; das Kart musste an-
schließend wieder auf den Parcours 
geschoben werden. Aufgrund dieser 
Zeitverzögerung gab es an diesem Tag 

für den Routinier keinen Stockerlplatz. 
Thomas Grießer, der ein makelloses 
Rennen zurücklegte, konnte den Be-
werb für sich entscheiden. Der Zweit-
platzierte, Christan Mahringer, war 
dem Sieger knapp auf den Fersen. Der 
dritte Platz ging an Leopold Schellen-
berger. Nina Maria Bauer überreichte 
den Siegern die Preise. 

Krems/Wachau-Horn-Zwettl: Am 
19. Juli wurde das soziale Engagement 
der IPA unter Beweis gestellt. Obmann 
Martin Hoffmann konnte in Beglei-
tung des Vorstandsmitglieds Gerfried 
Schenter und des Kommandanten 
der PI Rastenfeld, Johannes Frühwirth, 
die ansehnliche Summe von € 2.200 an 
den Polizeikollegen Kurt Marek über-
reichen. Er hatte im Dezember 2013 
im Dienst einen Schlaganfall erlitten. 
Die Genesung schreitet zwar fort, wird 
aber wohl noch längere Zeit und vie-

le Behandlungen in Anspruch nehmen. 
Die Summe wurde durch freiwillige 
Spenden von den Teilnehmern der 
IPA-Führung durch die JA Stein und 
durch Beiträge der VB Krems/Wachau-
Horn-Zwettl und die LG NÖ erreicht.

Spendenübergabe

Die glücklichen Gewinner.

v. li. Gerfried Schenter, PI-Kdt CI Johannes 
Frühwirth, Kurt Marek, Martin Hoffmann

Da glühten die Reifen

NÖ Ost: Generalsekretär Otto König verlieh gemeinsam mit dem Obmann den 
Vorstandsmitgliedern für ihre langjährigen Verdienste eine Bundesauszeichnung. 

v. li.:
Peter Herber,
Schatzmeister-Stellvertreter,
Johann Baumgartner, Obmann,
Yvonne Geider, Webmaster 
und Schatzmeisterin,
Felix Schädl, Schriftführer, 
Otto König, Generalsekretär.

Krems/Wachau-Horn-Zwettl: 
Wie schon seit vielen Jahren veran-
staltete die VB beim Wasserübungs-
platz der FF-Krems ein Grillfest. 
Geboten wurden Fahrten auf der 
Donau mit dem Arbeitsboot der 
Feuerwehr Krems sowie Ausfahrten 
mit einem Oldtimer-Löschfahrzeug. 
Beide Mitfahrgelegenheiten wurden 
von Erwachsenen und Kindern aus-
giebig genutzt. Für das leibliche Wohl 
sorgte Familie Schütz mit verschie-
denen Grillspezialitäten und Gulasch, 
Kollege Ernst Grath mit seinen Pa-
latschinken und Gerhard Brustbau-
er mit Steckerlfischen.

Schwechat: Beim diesjährigen Span-
ferkelessen wurden Helmut Blüml 
für 40 Jahre und Manuela Zach für 
25 Jahre Mitgliedschaft durch VBL 
Franz Weismayr geehrt und ausge-
zeichnet.

Die VB Korneuburg-Hollabrunn 
veranstaltet einen Kameradschafts-
abend mit Ehrungen am 30. 10. 2015, 
17:30 Uhr, im GH Konditorei Bouchal 
– Göllersdorf.
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Grenzüberschreitender Ermittlungs-
erfolg – Ermittler der „Einsatzgruppe 
Nord“ haben in Zusammenarbeit mit 
tschechischen Polizeibehörden einen 
Drogenring mit zwölf Verdächtigen aus-
geforscht, wobei vier Hauptbeschuldig-
te in Oberösterreich und ein weiterer 
in Tschechien festgenommen wurden. 

Editor:  Adi Wöss

Mitteilung in eigener Sache – Danke 
an alle fleißigen Berichteschreiber 
über die verschiedensten Aktionen im 
Rahmen der IPA. Ich würde mich aber 
auch über interessante, wissenswerte 
und/oder spannende Berichte aus eu-
ren Hobby- oder Interessensbereichen 
freuen.  Mit bestem Dank für eure Un-
terstützung Adi Wöss. 

Vom 16. - 19. 06. 2016 findet in Wol-
fern, Bezirk Steyr-Land, das internati-
onale Motorradtreffen der VB Steyr 
statt. Wunderschöne Ausfahrten und 
ein abwechslungsreiches Rahmen-
programm erwarten die Teilnehmer. 
Anmeldungen unter: steyr.ooe@ipa.at 
oder Alois Bitzinger,
Heilstättenstraße 52, A-4400 Garsten.

Linz: Traditionen haben den Nachteil, 
dass am Ende des Tages keiner mehr 
weiß, wie lange sie schon gepflegt 
werden – spielt auch keine Rolle. Die 
Linzer hielten Ende August wieder ihr 
Grillfest beim Rudi Traunmüller auf 
seiner Swingolfanlage ab. Obwohl sich 
vorerst nur wenige IPA Kollegen an-
gemeldet hatten, fanden sich im Laufe 
des Tages über 50 Gäste ein. EO Willi 
Hofbauer und seine Vroni waren äu-
ßerst bemüht, die anwesenden Gäste 
zu versorgen. Gekommen waren neben 
dem Vorstand der IPA Linz, allen voran 
die Obfrau Andrea Hirz mit Gemahl, 
als Vertreter der LG OÖ der 1. Stellv. 
Otto Steindl mit Gattin, Ehrenob-
mann General i.R. Ernst Holzinger 
der per ÖBB aus Vöcklabruck angereist 
war und viele IPA Freunde. Aufgrund 
der enormen Temperatur, bis zu 33 
Grad, musste schon aus gesundheitli-
chen Gründen dem Körper ordentlich 
Flüssigkeit zugeführt werden. So fand 
der Tag in geselligen Tischrunden bei 
einigen kühlen Getränken in gewohn-
ter IPA-Atmosphäre und musikalischer 
Umrahmung durch Renate Edelsba-
cher, einen gedeihlichen Abschluss. 
Herzlichen Dank allen Beteiligten für 
den gelungen Tag. Wer nicht dabei war, 
hat viel versäumt!

- Otto Steindl -

Vorstand und Vertreter der LG OÖ.

Beamte der EG-Nord mit Kollegen aus Tschechien. © LPD OÖ

Traditionelles Grillfest
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Melden Sie Ihr Kind bis zum Alter von 
acht Jahren zur Nikolausfeier am 
04. 12. 2015 in den Räumlichkeiten 
des Polizeirestaurants der LPD 
Salzburg, Alpenstraße 90, bis 
spätestens 30.  November 2015 an. 
Telefon: 059 133 50 8300 oder 
E-Mail:  salzburg@ipa.at

Der Weihnachtsstammtisch am 
01. 12. 2015 im Gasthof  Rechen
wirt in Glasenbach verspricht uns 
wieder informative und sensationelle 
Bilder im Rahmen eines Videovortrags 
unseres Gründungsobmanns Carl 
Ulamec. Das Thema hat er uns 
noch nicht verraten!

 Wir haben einen neuen IPA-Bus

Clenet -Tre f fen -" IPA-Hote l -V ic tor ia"  

Das Jahr neigt sich dem Ende zu. 
Daher finden Sie schon in dieser 
Ausgabe unserer Zeitschrift den 
Zahlschein für den Mitglieds
beitrag 2015. Wie immer auf der 
Rückseite des Adresszettels! Bitte 
nicht wegwerfen, sondern für die 
Einzahlung verwenden.

Freundliche Schlüsselübergabe 
durch den Geschäftsführer von Por-
sche Hallein, Robert Erlinger, an 
den LGO der IPA LG Salzburg, Kurt 
Walker. Im Bild rechts der Organi-
sationsdirektor des „Vöb“ für Tirol, 
Salzburg, Vorarlberg und Oberös-
terreich, Karl-Heinz Kreuzeder. Er 
hat für uns die richtige Versicherung. 
Stärker als zuvor sind Sie mit dem 140 
PS starken Fahrzeug mit Allradantrieb 
und Anhängekupplung unterwegs.
Sofern Sie sich als Mitglied der IPA 
Landesgruppe Salzburg auf unserer 
Homepage registriert und nach er-
folgter Freischaltung angemeldet ha-
ben, können Sie in die Busverplanung 
einsehen und mit unserem Busrefe-
renten Anton Madl per E-Mail oder 
telefonisch Kontakt aufnehmen, um 
sich den Bus reservieren zu lassen. 
Aber Achtung! Erst nach Be-
zahlung der Tagesgebühren für 

den reservierten Zeitraum er-
langt die Reservierung Gültigkeit. 

Gute Fahrt – auf allen euren Wegen!
 

Kleinkaliberschießen 
der IPA VB BGL

Am 24. August 2015 waren elf Mit-
glieder unserer Landesgruppe bereit, 
sich mit Schützen der VB BGL beim 

Kleinkaliber „Gaudischiaß’n“ zu mes-
sen. Organisiert hat die Veranstaltung  
Willi Prommersberger, dem eine 
Auswahl von 18 IPA-Freunden folgte. 
Fünf Probe- und 10 Wertungsschüs-
se wurden von jedem Teilnehmer 

abgegeben. Schützenmeisterin wurde 
Sonja Hübner gefolgt von Rainer 
Wolf (beide VB BGL) Auch in der 
Mannschaftswertung unterlag unser 
Team. BGL führte klar mit 549 Rin-
gen vor SBG mit 486 Ringen.

Ende Juni wurde von unserem IPA-Mitglied und 
Ambassadeur der IPA Beider-Basel Sir Henricus 
Groetalaers das erste Clenet-Treffen Europas 
in Maishofen organisiert. Einer der Ehrengäste 
war der 3. Internationale Vizepräsident der IPA, 
der Niederländer Kees Sal (im Bild ganz links).
Hotelinhaber Fritz Reichkendler (2. v. li.)
Obmann der LG-S Kurt Walker (2. v. re.).

14
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Die VB Graz lädt auch heuer alle 
ihre Mitglieder mit Begleitung zur 
Jahresabschlussfeier am 20.11. ab 
17:00 Uhr in den Buschenschank 
Wastl ein. Anmeldung unter graz.
stmk@ipa.at oder bei Ihrem Betreuer! 
Die VB Leoben veranstaltet am 18.11. 
ab 17:00 Uhr im Vereinslokal den Film-
vortrag „Eindrucksvolles Vietnam“!

Die IPA Mitglieder Hannes Wonisch 
und Karlheinz Zadravec traten mit 
Unterstützung der LG Steiermark bei 
den heurigen „World Police and Fire-
games“ in den USA an. Wir gratulie-
ren zum 3. Platz im Hallen- und zum 
6. Platz im Beachvolleyball! Eventfotos 
und vom Team Styrian Police Depart-
ment finden Sie auf www.stmk.ipa.at

Viele Stunden hat der IPA-EDV-Refe-
rent Gerald Hatzl gemeinsam mit den 
steirischen Webmastern am Aufbau 
des neuen Internetauftritts der LG 
Steiermark und deren VB gefeilt. Die 
Homepages wurden zentralisiert, mo-
dernisiert und miteinander vernetzt. 
Das Ergebnis kann sich mehr als nur 
sehen lassen: www.stmk.ipa.at

Eine gemeinsame Radtour von Graz 
nach Lieboch organisierten die VB 
Graz und Graz-Umgebung für ihre Mit-
glieder. Bei herrlichem Wetter machte 
sich die überschaubare Gruppe auf in 
Richtung IPA Stüberl der VB GU, wo 
VBL Ernst Rammel bereits mit reich 
gedecktem Tisch auf die Radler warte-

te. Dort wurde die Pause zur Stärkung 
und zum Informationsaustausch zwi-
schen den Kollegen genutzt, bevor es 
über Premstätten und Dobl Richtung 
Zielort weiterging. Nach rund 20 km 
endete der gemütliche Ausflug dann am 
Bhf Lieboch.

Text & Bild: © Klaus OSWALD

Radausflug Graz und Graz-Umgebung

VBL Rammel und Radgruppe
vor dem GU-IPA Stüberl.

Bei richtigem Kaiserwetter fand die 
diesjährige Polizeiwallfahrt nach Mari-
azell, an der zum ersten Mal auch die 
IPA teilnahm, statt. Aus sechs Bundes-
ländern, der Steiermark, dem Burgen-
land, aus Niederösterreich, Oberös-
terreich, Kärnten und Wien, trafen an 
die 400 aktive und pensionierte Poli-
zisten am Gnadenort ein. Viele von ih-

nen, darunter auch zahlreiche IPA-Mit-
glieder, marschierten bis zu drei Tage 
zu Fuß nach Mariazell. Unter den Klän-
gen der Polizeimusikkapelle zogen die 
Wallfahrer in die Basilika ein, wo von 
Bischofsvikar Franz Schnuderl und 
den Polizeiseelsorgern die Messe ge-
lesen wurde.

Text & Bild: © Robert Neumann

Mariazell – Polizeiwallfahrt 2015

Robert Neumann und der IPA 
Seelsorger Weberhofer vor der Basilika.

… diese und ähnliche Aussprüche im 
feinsten steirischen Dialekt schallten 
bei der Führung am Grazer Flughafen 
schon des Öfteren aus den Mündern 
der Kinder unserer IPA Freunde! Die 
von der IPA Graz organisierte Führung 
am Grazer Flughafen begeisterte die 
41 Teilnehmer, darunter 14 Kinder und 
Enkel unserer IPA Freunde, außeror-
dentlich. IPA Funktionär Gerald Hatzl, 
welcher am Flughafen Graz Dienst ver-
sieht, führte die Gruppe geteilt über 
den Flughafen und ging so aufgrund der 
unterschiedlichen Interessensgebiete 
von Kindern und Erwachsenen auf je-
weils besondere Details ein. Als High-
lights für die Kids ergaben sich unter 
anderem die Inspizierung einer Passa-
giermaschine, eine Fahrt und Probelö-
schen mit dem Feuerwehrauto „Z8“, 
Probesitzen im Polizeihubschrauber 
und eine Diensthundevorführung. Die 

Großen konnten zusätzlich noch die 
„gute alte Tante JU“, den technisch inte-
ressanten Bunker und die Gepäcksor-
tierung besichtigen.

Bilder & Text:  © Klaus Oswald

„Jo Oida, host den Fliega gsehn?“, ...

04. 11. ipaTREFFpunkt Graz
18. 11. Filmvortrag eindrucksvolles 
	 Vietnam IPA Leoben
20. 11. Jahresabschlussfeier IPA Graz
02. 12. ipaTREFFpunkt Graz + Punsch

Die Großen mit der guten alten Tante JU.

Diensthund, von Wurstsemmeln 
gänzlich unbeeindruckt.

Probesitzen im Polizeihubschrauber.
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In den nächsten Wochen bewirbt un-
ser Partner, der IPA-Verlag, die brand-
neue Informationsbroschüre „Siche-
re Kindheit“. Sie ist ein bedeutender 
Ratgeber für Erwachsene. Wir helfen 
mit, die Unfallzahlen von Kindern zu 
reduzieren, denn jedes verletzte Kind 
ist eines zuviel. Mehr auf http://www.
ipa.at/broschueren/

Verheerende Unwetter haben in Ne-
pal  auch viele Polizeikollegen um 
Hab und Gut gebracht. Die LG Tirol 
schloss sich spontan dem Spendenauf-
ruf der VB Leoben an und spendete 
400.- Euro. Das ist nicht so wenig, wie 
es scheinen mag, denn ein Nepalese 
verdient nur etwa 60.- Euro im Monat.  
Wir danken unseren Mitgliedern.

Zehn Jahre neue Bundespolizei in Ös-
terreich. Die LPD Tirol feierte bei der 
Burgruine Ehrenberg im Bezirk Reut-
te und konnte 300 Bedienstete und 
Ehrengäste begrüßen. Vorausgegangen 
war der Feier die Ausmusterung von 
zwei Grundkursen. Wir begrüßen viele 
neue IPA-Mitglieder und wünschen ih-
nen alles Gute für die Dienstzeit.

Beim Rettungseinsatz verunglückt
Bereits 2014 zog sich ein Sherpa 
schwerste Erfrierungen zu, als er über 
Nacht nicht von der Seite eines verun-
glückten IPA-Mitglieds wich. Jetzt kann 
er seinen Beruf als Begleiter von Berg-
steigern nicht mehr ausüben und sein 
eh sehr geringes Monatseinkommen 
von etwa 60.- Euro ist futsch. 
Die IPA Tirol entschloss sich mit Un-
terstützung der IPA Österreichische 
Sektion zu einer Spende von 2.000.- 
Euro. So kann die Familie einige Zeit 
überleben und der kleine Sohn weiter-
hin die Schule besuchen. Alpinreferent 
Alexander Röck sorgte dafür, dass 
das Geld die Familie auch tatsächlich 
erreichte, was in derart fernen Hima-
laya-Ländern nicht immer einfach ist.

Fischen in Reutte ein Erlebnis

Toni Kofler aus 
Meran (li.) ging als 
Sieger hervor. Die 
Kampfmannschaft 
(u.) schlug sich wa-
cker. Die Freude 
über die herrlichen 
Keramik-Preise von 
VBL Hans Lad-
stätter war riesig.

Da lernt man was

Imst: Nach dem anstrengenden G7-Einsatz hatten sich die IPA-Mitglieder eine 
Labung beim Familienfest der IPA Imst verdient. Die Stadtfeuerwehr zeigte eine 
professionelle Bergung eines verunglückten Autofahrers. Und gerade die jüngsten 
Gäste waren die Wissbegierigsten. Vor allem ging keiner hungrig nach Hause.



Editor: Peter Magg

Etwa 120 Mitglieder der Jugendfeuer
wehren Bregenzerwald wurden in 
Bizau von Insp Berchtold und Insp 
Dünser über Strafmündigkeit und 
den Folgen strafbaren Verhaltens in-
formiert. ChefInsp Harald Longhi 
zeigte den Jugendlichen, wo Gefahren 
im Internet lauern. Er sprach auch die 
Möglichkeiten der Beweissicherung an.

Bei der Polizeiinspektion Feldkirch wird 
Öffentlichkeitsarbeit groß geschrieben. 
Im August besuchten zwei Volksschul-
klassen die Dienststelle. Dort erhielten 
die Kinder einen interessanten Einblick 
in die Polizeiarbeit. Im Anschluss wurden 
sie zu Kinderpolizisten ausgebildet und 
erhielten neben einem Geschenk den 
heiß begehrten Kinderpolizeiausweis.

Ein Fackellauf am 01. Juli von Bregenz 
nach Bludenz sollte die Öffentlichkeit 
über die Vorarlberger Teilnehmer an 
den „Special Olympics World Summer 
Games 2015“ in Los Angeles/USA in-
formieren und ein Zeichen für Integ-
ration, Solidarität und Toleranz setzen. 
Zahlreiche Polizisten nahmen auch als 
Läufer an der Veranstaltung teil.

Am 21. Juli 2015 (pünktlich vor der Er-
öffnung der Bregenzer Festspiele) traf  
die österreichische Bundesministerin 
für Inneres – Mag Johanna Mikl-Leit-
ner – in Vorarlberg ein. Ihr erstes Ziel 
war ein Kurzbesuch auf der Polizeiins-
pektion Hard. Gegen 21:00 Uhr konn-
te Kontrollinspektor Dietmar Sieber, 

Ko m m a n d a n t 
der PI Hard, im 
Beisein von Lan-
desrat Ing Erich 
S c h w ä r z l e r , 
Bürgermeister 
Harald Köhlmei-
er, Landespolizei-
direktor Hofrat 
Dr Hans Peter 
Ludescher, Be-

zirkspolizeikommandant Herbert Ro-
singer und anderen Polizeivertretern 
die Frau BMfi auf der Dienststelle am 
Bodensee recht herzlich begrüßen. 
Als Vertreter der Seepolizei Hard war 
GrInsp Wilfried Schneider (ehema-
liges Vorstandsmitglied der IPA Vorar-
lberg) anwesend und konnte über so 

manche Belange, insbesondere auch 
über das Tragen von kurzen Hosen im 
Sommer auf dem Polizeiboot, diskutie-
ren. Nach einem kulinarischen Ausklang 
zusammen mit der Frau BMfi im Tradi-
tionsgasthaus von Hard, der „Käth’r“, 
wurde der Besuch von Mag Mikl-Leit-
ner abgeschlossen.     - Wilfried Schneider -

Hoher Besuch in Hard am Bodensee

Die IPA Vor-
arlberg, mit ih-
ren bewährten 
Wa n d e r f ü h -
rern Edi Ort-
ner und Hel-
mut Pointner, 
führte nach ei-
ner Wanderwo-
che im Rosen-
garten/Südtirol 

2013 und Lienz/Osttirol 2014, in die-
sem Jahr eine Wanderwoche in La Villa 

– Alta Badia durch. 34 begeisterte Berg-
wanderer reisten ins Gadertal und nah-
men eine Woche Unterkunft im Hotel 
Savoy in La Villa. Bei wunderschönem 
Wanderwetter und guter Laune der 
Teilnehmer konnten in dieser Woche 
alle geplanten Touren absolviert wer-
den. Zu Beginn ging es ins Wengental, 
hinauf zum Schutzhaus Heili-
genkreuz am Kreuzkofel. Als 
nächstes ging es ins Gröd-
nertal nach St. Christina und 
hinauf auf die Col-Raiser, zu 
den Geislerspitzen, zur Re-
gensburgerhütte und Seceda. 
Anschließend erfolgte eine 
Fahrt über St. Kassian bis nach 
Armentarola, verbunden mit 
einer Wanderung hinauf zur 
Pralongia und am letzten Tag 
eine schöne Wanderung von 
Armentarola hinauf auf Laga-
zuoi zur Scottonihütte. Auf 
Lagazuoi und später im Hotel 

gab es einen schönen kameradschaft-
lichen Abschluss der Wanderwoche. 
Auf der Heimreise gab es noch einen 
Aufenthalt in der schönen, mittelalter-
lichen Bischofsstadt Brixen in Südtirol. 
Mit vielen schönen Erinnerungen und 
ohne Verletzungen erreichten alle wie-
der ihren Heimatort.           - Edi Ortner -:

Alta Badia / Südtirol

v. li. BM Harald Köhlmeier, BMfi Mag Johanna Mikl-Leitner, 
Kdt Dietmar Siebert,Stv Andreas Marik,u.Wilfried Schneider.

v. li. BM Harald Köhlmeier, BMfi Mag. Johanna 
Mikl-Leitner, LR Ing Erich Schwärzler.

Bilder: © Wilfried Schneider

Bilder: © Helmut Pointner

Schweißtreibender Anstieg.
rechts außen:  Wanderführer Helmut Pointner

mit einem Teil der Wandergruppe

Wanderführer Edi Ortner.
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Besuch Münchner IPA Freunde. Helga 
und Klaus Berninger trafen sich mit 
der IPA Wien nicht nur im Klublokal. 
Die beiden profunden Kenner Wiens 
und Weltenbummler hatten Anfang 
September ihr Wohnmobil vor Wien 
geparkt und genossen einige schöne 
Tage im IPA-Freundeskreis. Das Wetter 
spielte mit und die Zeit verging im Flug.

IPA Kurzreise. LG Sekretär Franz 
Skant hat wieder einmal eine nette 
Reise zusammengestellt. IPA Freunde 
fahren gemeinsam vom 05. - 07.12.2015 
nach Prag zum Adventmarkt. Anmel-
dungen können noch im Klublokal, 
donnerstags während des Klubbetriebs, 
abgegeben werden. Wir stimmen euch 
auf die Weihnachtszeit ein.

Schlepperunwesen. Zur Bekämpfung 
sind vor allem exekutive Kontrollen 
an den neuralgischen Punkten erfor-
derlich. Wiener Exekutivbedienstete 
werden zur Aushilfe nach Niederös-
terreich und ins Burgenland komman-
diert. Die LG Wien wünscht allen ein 
gesundes Heimkommen, denn der 
Dienst ist eine Herausforderung!

Und täglich auf wien.ipa.at ... weil‘s Spaß macht! Wir treffen uns donnerstags von 17:00–21:00 Uhr
im Klublokal 16., Redtenbachergasse 22–32/8/16, Telefon: 01-484 0892 (Fax: +43 (0)810 9554 179 304)

Danke Franz, für dein Eintreten für die 
IPA, nicht nur bei der UNO. Deine letz-
ten 33 Jahre waren ausgefüllt mit Ar-

beiten für die IPA und Treffen mit den 
im Laufe der Jahre angesammelten IPA 
Freunde. Der Erfolg zeigt, dass es dir 
sehr ernst war und es auch zu deinem 
Hobby wurde. Zum Glück hast du eine 
liebe Ehefrau, die dich werken ließ und 
auch aktiv unterstützte. Deine Leistun-
gen wurden zuletzt mit einer sichtba-
ren IPA Auszeichnung (der höchst-
möglichen internationalen) gewürdigt. 
Am Höhepunkt angelangt, übergibst du 
jetzt ein wohlbestelltes „Feld“ an einen 
jungen aktiven Polizisten. Lieber Franz, 
um deine Leistungen würdigen zu kön-
nen, müsste wohl ein Buch geschrieben 

werden. Der gesamte Vorstand wünscht 
dir und deiner Inge weiterhin viele schö-
ne Stunden im IPA Freundeskreis.

Franz Berger – ein IPA Element scheidet

Wenn man meint, man habe schon 
alles gesehen, kommt wieder ein 
Renovierungsabschnitt und beweist 
das Gegenteil. Heuer in den Ferien-
monaten wurden im Klubraum die 
Außenwände angegangen. Nach Prä-
sentation des Ergebnisses kann man 
sich gar nicht vorstellen, wie es beim 

Sandstrahlen der Wände ausgese-
hen hat. Große Unterstützung er-
folgte durch Erich Hnut. Besonders 
viel Zeit haben Hans Weiss, Brigitte 
Morawetz, Kurt Lechner, Monika 
Buchner, Willy Weber, Franz Deu-
schlinger und Peter Rab neben den 
gf Vorstandsmitgliedern Franz Skant, 

Michael Güttner, Erwin Vetter 
und LGO Herbert Stammer aufge-
bracht. Der erste Klubabend konnte 
planmäßig am 03.09.2015 abgehal-
ten werden. Vielen Gästen hatte die 
Pause schon zu lange gedauert. Sie 
wollten die neue Raumausgestaltung 
sehen.

IPA Klublokal – Renovierung Teil 1 Sommer 2015

Die LG beteiligte sich auf Einladung der LPD am Ferienspiel. Dazu wurde das IPA 
Zelt aufgestellt und den Kindern sowie deren Eltern unsere Organisation vor-
gestellt. Es wurden dabei IPA Luftballons und IPA Jo-jos in großer Anzahl sowie 
IPA Broschüren und Malbücher an die Zeltbesucher verteilt. Große Freude im 
IPA Zelt bereitete der Besuch der Dresdner IPA Freunde Dieter Bratfisch mit 
Gattin und Familie Fritsch, die einige Tage in Wien verbrachten. 

IPA Zelt – Ferienspiel 2015 in der Roßau

Franz Berger übernimmt eine Ehrung 
vom LGO Herbert Stammer.

Inge und Franz Berger.

Letzter Clubbetrieb vor Renovierung. Nach der Renovierung.Während der Renovierung.


